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E-Auto Inferno in Connewitz: Betrug an
82-Jähriger schockiert Leipzig!

In Connewitz wurden zwei E-Autos in Brand gesetzt,
während eine 82-jährige Frau Opfer eines Betrugs wurde.

Polizei ermittelt.

Eichendorffstraße, 04277 Leipzig, Deutschland - In der
Nacht zu Mittwoch wurden in Leipzig-Connewitz auf der
Eichendorffstraße zwei E-Fahrzeuge, Renault Zoes, in Brand
gesetzt. Die Polizei berichtet, dass die Feuerwehr die Flammen
löschen konnte, bevor sie auf weitere Fahrzeuge übergreifen
konnten. Doch die beiden E-Autos brannten vollständig aus und
sind nicht mehr zu retten. Die Höhe des Sachschadens ist
derzeit unbekannt, jedoch wirft der Vorfall Fragen zur Sicherheit
von Elektroautos auf.

Der Brand in Connewitz veranlasst Experten und
Umweltschützer dazu, noch einmal über die Sicherheitsaspekte
von E-Autos zu diskutieren. Falsche Informationen über



brennende Elektrofahrzeuge verbreiten sich häufig über soziale
Netzwerke. Zum Beispiel wurde ein Video eines explodierenden
Lkw fälschlicherweise als Beweis für die Gefährlichkeit von E-
Autos verbreitet. Trotz dieser negativen Darstellung zeigen
Daten, dass E-Autos nicht gefährlicher sind als Verbrenner. Laut
dem Fraunhofer-Institut brennen sie zwischen 10 und 100 Mal
seltener als herkömmliche Fahrzeuge, auch wenn die Löschung
eines E-Auto-Brandes aufgrund der brennenden Lithium-Ionen-
Akkus komplexer sein kann. So produziert der Akku beim
Brennen Sauerstoff und stellt besondere Herausforderungen für
die Feuerwehr dar.

Alter Betrugsfall in Leipzig

Während sich die Stadt mit Fragen zu den E-Autos beschäftigt,
beleuchtet ein anderer Vorfall die Gefahren des Betrugs. Eine
82-jährige Leipzigerin wurde Opfer von Betrügern, die sie bereits
im März über unbezahlte Rechnungen für Mitgliedschaften
informierten. Infolge dieser Anrufe zahlte die Frau fast 5.000
Euro für falsche Rechnungen, bis die Drohungen nicht aufhörten
und sie schließlich die Polizei verständigte. Die Ermittlungen
wegen Betruges laufen bereits.

Es sind gerade diese Vorfälle, die ein Licht auf die
unterschiedlichen Herausforderungen werfen, denen die
Gesellschaft gegenübersteht. Während die Diskussion über E-
Autos und ihre Sicherheit zunehmend an Fahrt gewinnt, bleibt
der Betrug, der ältere Menschen betrifft, ein ernstes und
dringendes Thema. Es ist unerlässlich, dass sowohl die
Öffentlichkeit als auch die Behörden wachsam bleiben, um
sowohl die Sicherheit auf den Straßen als auch den Schutz der
Bürger vor betrügerischen Machenschaften zu gewährleisten.

Für nähere Informationen zu den Vorfällen in Leipzig und den
Sicherheitsaspekten von E-Autos lesen Sie Radio Leipzig und 
Tagesschau.

https://www.radioleipzig.de/beitrag/zwei-e-autos-in-connewitz-abgefackelt-82-jaehrige-uebers-ohr-gehauen-872569/
https://www.tagesschau.de/faktenfinder/e-autos-mythen-100.html
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